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A G E N D A

BREITENBACH
Samstag, 9. März
4. Fastensonntag
10.00 Eucharistiefeier im Zentrum 

Passwang
16.00 Impulsnachmittag:  

Wüstentag für die Seele
18.00  Eucharistiefeier zum Fridolins-

tag, Jahrzeit für Helene Saner,
  der Kirchenchor singt die Alpen-

ländische Messe
20.00 Santa Messa
Dienstag, 12. März
19.00 Kreuzwegandacht in der  

Werktagskapelle
Mittwoch, 13. März
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 14. März
15.30 Eucharistiefeier im AZB
Freitag, 15. März
15.00 Kinderfiir «Frühlingszeit»
16.00 Eucharistische Anbetung
17.00   Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00   Eucharistiefeier
Sonntag, 17. März
5. Fastensonntag
10.30  Ökumenischer Gottesdienst 

zum Seniorensonntag,  
Gedenkmesse für Emil  
Amrein-Peter

Mittwoch, 20. März
10.00 Eucharistiefeier mit  

Krankensalbung
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
19.00 Pastoralraumanlass:
  Vortrag zu Franz von Assisi  

im Pfarreisaal mit  
Andreas Gschwind

Freitag, 22. März
16.00 Eucharistische Anbetung 
17.00   Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00   Eucharistiefeier, Jahrzeit für 

Hedwig und Leo Saner-Ponçet

FEHREN
Sonntag, 17. März
10.30  Ökumenischer Gottesdienst  

in der röm.-kath. Kirche Brei-
tenbach zum Seniorensonntag,  
Gedenkmesse für Emil Amrein-
Peter

BEINWIL
Sonntag, 10. März
4. Fastensonntag
10.30  Wortgottesdienst und  

Kommunionverteilung mit der 
Liturgiegruppe  
Kollekte: Winterhilfe Solothurn

Sonntag, 17. März
5. Fastensonntag
10.30   Eucharistiefeier und musikali-

sche Umrahmung mit dem 
Männerchor Keramik Laufen 
AG, anschliessend Suppentag 
im Schulhaus.  
Jahrzeit für Anna und Lukas 
Kaufmann-Schenker,  
Alfred Schenker, Albert und  
Klara Roth-Henz und Söhne 
Bruno und Albert Roth,  
Josef Bieli-Borer, Therese und 
Albin Fringeli. Gedächtnismesse 
für Urs Kaufmann-Grolimund 
und Ruth, René, Claudia und 
Patrik Joray-Kaufmann  
Kollekte: Fastenopfer

Mittwoch, 20. März
19.00   Eucharistiefeier  

Kollekte Procap Schweiz

BÄRSCHWIL
Sonntag, 10. März
4. Fastensonntag/Suppentag
10.30 Ökumenischer Gottesdienst 
           mit Stéphane Barth,  

Célestin Simbanduku und den 
Erstkommunionkindern mit  
der Katechetin,  
Kollekte für Fastenaktion und 
Heks. Anschliessend Suppentag

Donnerstag, 21. März
18.30 Rosenkranzgebet
19.00 Eucharistiefeier

GRINDEL
Dienstag, 12. März
Hauskommunion
Donnerstag, 14. März
 9.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 17. März
Suppentag
10.30 Wortgottesfeier mit der  

Liturgiegruppe und Suppentag,
  Kollekte für die Fastenaktion 

der Schweizer Katholiken
Donnerstag, 21. März
 9.00 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Samstag, 9. März
4. Fastensonntag
 19.00  Eucharistiefeier.  

Dreissigster für Ferdi Humair-
Hofer. Gedächtnis für Marietta 
Borer-Neuschwander, Lysel Sut-
ter-Neuschwander, Brigitta 
Christ-Neuschwander, Rene   
Affolter-Borer. Musikalische Be-
gleitung: Ruedi Limacher und 
Kurt Strübi. Opfer für die  
Ökumenische Wegbegleitung

Mittwoch, 13. März
 8.30  Zmorgä für alli im Bernhards-

heim
Donnerstag, 14. März
 8.30 Rosenkranz
 12.00  Mittagsclub im Rest. Rössli
Sonntag, 17. März
5. Fastensonntag
 14.00 Andacht in der Josephskapelle. 

Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche.  Anschliessend Kaffee 
und Kuchen im Bernhardsheim

Donnerstag, 21. März
 8.30 Rosenkranz
 9.00  Eucharistiefeier  

Anschliessend Kaffee und  
Kuchen im Pfarrhaus

BÜSSERACH
Samstag, 9. März
 9.30 Erstkommunionvorbereitung
Sonntag, 10. März
10.30 Eucharistiefeier, der Kirchenchor 

singt unter der Leitung von  
Maria Moròzova 

11.30 anschliessend Suppentag  
im Lokal unter der Kirche

Montag, 11. März
19.00 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 13. März
 8.30 Eucharistiefeier
14.30 Spiel- und Begegnungs-

nachmittag der Seniorengruppe 
im Vereinshaus Wydenmatt

Samstag, 16. März
14.00 Generationentreff im Lokal  

unter der Kirche,  
Details entnehmen Sie bitte 
dem Pfarreiteil

18.00 Eucharistiefeier,  
Jahrzeit für Guido Borer-Borer, 
Mina und Otto Häner-Kübler, 
Gedächtnis für Anna und  
Edwin Hänggi-Kübler 

Montag, 18. März
19.00 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 20. März
13.30 Erstkommunionvorbereitung

Pastoralraum

Liebe Pastoralraumangehörige
Gerne informiere ich Sie in dieser Ko-
lumne über den ökumenischen Religi-
onsunterricht in der Oberstufe.
Alle 7. und 8. Klassen der Kreisschule 
Thierstein West (KTW) und der Schule 
Gilgenberg Sek. l erhalten den Zugang 
zu Projektkursen an vier Projekttagen 
pro Schuljahr. Im März findet nun der 
dritte dieser Anlässe statt (September/
November/März/Juni).
Der Unterricht wird von beiden Lan-
deskirchen verantwortet und ist offen 
für alle Schülerinnen und Schüler. Die 
Referenten der Kurse sind Theologen, 
Religionspädagoginnen und -pädago-
gen oder langjährig Tätige hier in dieser 
Aufgabe mit Hintergrund Journalis-
mus und anderes. Der Religionsunter-
richt ist freiwillig, wird aber für die 
Konfirmation und den Firmunterricht 
in der neunten Klasse vorausgesetzt. Es 
gibt den Eintrag «besucht» im Schul-
zeugnis. Es sind 90 SuS, die sich in die-
sem Schuljahr in die Kurse eingetragen 
haben. 
Religiöse und ethische Themen sind 
Unterrichtsstoff. Im März nun die Su-
che nach dem Lebensglück, Passion Je-
su Christi, Glaubensvielfalt rund um 
den Mond, Wirtschaftswachstum, Bud-
dha und die Welt, unser Umweltfuss-
abdruck. Wir ermöglichen den Jugend-
lichen mit diesem Unterricht Raum, 
sich mit sich, mit dem Leben und mit 
religiösen und gesellschaftsrelevanten 
Themen auseinanderzusetzen. Gerade 
die Quadragesima, die vierzig Tage bis 
Ostern, bieten die Chance, Werte und 
Lebenspraxis zu hinterfragen. 
Auch wir Erwachsenen werden aufge-
rufen, Dinge über Bord zu werfen, die 
überflüssig sind und uns für uns, unser 
Umfeld und den Lebensraum Erde ein-
zusetzen. 
Willkommen bei den diversen Suppen-
tagen im Pastoralraum. 
Danke für Ihr Engagement, ob bei den 
Vorbereitungen oder als Teilnehmende 
mit Ihrer Spende! Carmen Stark-Saner, 

Pastoralraumleitung
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Seniorensonntag – Habe ich einen Platz oder nicht?

Seniorensonntag, 17. März: Um 10.30 Uhr 
feiern wir mit Carmen Stark-Saner und 
Pfarrer Stéphane Barth den ökumeni-
schen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche. Ab 12 Uhr gibt es Mittagessen im 
Restaurant Zäni.

Das neue Jahr ist 
da, und ich weiss, 
die Einladungen 
für den Senioren-
sonntag müssen 
verschickt wer-
den. Zuerst müs-
sen alle Adressen 

der über 64- und 65-Jährigen der refor-
mierten und katholischen Gemeinden 
Fehren und Breitenbach zusammenge-
tragen werden. Um Portokosten zu spa-
ren, erhalten reformierte und katholi-
sche Partner in einem Haushalt eine 
gemeinsame Einladung. Wie jedes Jahr 
ist die grosse Frage, wie lange wir Ihnen 
Zeit lassen, sich anzumelden. Wir kön-
nen im Zäni 200 Personen verköstigen, 
daher kriegen auch nur 200 einen Platz 
am 17. März. Alle Anmeldungen werden 
nach Datum in die Liste eingetragen. 
Letztes Jahr haben sich 187 Personen 
angemeldet und über 200 sind erschie-
nen. Sind die Anmeldungen nicht bei 
mir angekommen? Nein! Manche den-
ken sich, ich gehe mal schauen, viel-
leicht hat es ja noch einen Platz, auch 
ohne Anmeldung … Leider erschwert 
uns dies aber den gemütlichen Sonntag 
sehr. Daher werden wir dieses Jahr nur 

noch denen Einlass gewähren, die sich 
angemeldet haben und unter den ers-
ten 200 waren. Nun, die Einladungen 
sind verschickt, und es geht nicht lange, 
bis wir im Sekretariat merken, dass wir 
mit Anmeldungen geradezu über-
schwemmt werden. Anmeldeschluss 
war der 1. März, doch schon am 22. Feb-
ruar war der letzte Platz für den gemüt-
lichen Nachmittag vergeben. Wir – Se-
kretariat, Kirchgemeinderäte, Seelsor-
ger – überlegen, was wir tun könnten. 
Aber es gibt keine andere Lösung, als 
alle anzurufen, die keinen Platz mehr 
haben. Und dies ist bei Gott nicht ein-
fach, das dürfen Sie mir glauben. Natür-
lich sind viele enttäuscht, was wir auch 
sehr gut verstehen, denn sie haben sich 
auf diesen Mittag gefreut. Aber nicht 
alle nehmen es so hin: Wir hören viele 
nicht sehr höfliche Worte am Telefon. 
Dieses Jahr können wir nichts mehr 
ändern und hoffen, diejenigen, die kei-
nen Platz haben, sind nicht allzu ent-
täuscht. Wir werden uns für das nächs-
te Jahr überlegen, was gemacht werden 
kann, damit wir nicht so viele von Ih-
nen abweisen müssen. Und alle, die 
sich denken: Ach, ich krieg schon noch 
einen Platz, ich geh einfach ins Zäni oh-
ne Anmeldung, muss ich enttäuschen: 
Wir werden dieses Jahr eine Eingangs-
kontrolle machen.
Nun wünsche ich Ihnen eine schöne 
Zeit bis dahin. Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Das Schönste, was ein Mensch hinter-
lassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 
derjenigen, die an ihn denken. Lassen 
Sie uns an Heinz Stebler, geboren am 12. 
Oktober 1942, denken. Er musste uns 
am 14. Februar verlassen. Den Angehö-
rigen entbieten wir unser aufrichtiges 
Beileid und wünschen ihnen in dieser 
schweren Zeit alles Gute und viel Kraft. 

Kollekten
9./10.3. Diakonische Aufgaben in der 
Pfarrei, für armutsbetroffene Familien.
17.3. Fastenaktion Schweiz. Hilfswerk

Wüstentag: Zeit für dich
Wie wäre es, sich an einem Samstag-
nachmittag Zeit für sich selbst zu neh-
men? Was möchte uns die Wüstenwan-
derung Jesu heute sagen?
Wir laden Sie ein, am 9. März um 16 Uhr 
einen Wüstentag für sich zu erleben 

und auf den Spuren Jesu bei seiner 
Wüstenerfahrung Bereicherndes für 
Ihr Leben zu entdecken. 
Wir starten gemeinsam im Pfarreiheim 
Breitenbach. Verschiedene Stationen 
laden uns zum Nachdenken über unser 
Leben ein, und als Abschluss feiern wir 
gemeinsam den Samstagabend-Gottes-
dienst in der Kirche Breitenbach.

Volkstümliche Klänge zu Ehren des 
Gemeinde- und Kapellenpatrons
Am Samstag, 9. März, singt der Kirchen-
chor im 18-Uhr-Gottesdienst zu Ehren 
des heiligen Fridolin die im Volksmu-
sikstil komponierte «Alpenländische 
Messe» von Lorenz Maierhofer. Diese 
Messe, von Isidor Lombriser für Vor-
sängerin, Chor, Blockflöte und Orgel 
arrangiert, ist sehr passend, wird doch 
der heilige Fridolin oft als Schutzpatron 
der Alpenländer verehrt. Die verschie-
denen Blockflötentypen, von der So-
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pranino-Blockflöte bis zur Tenor-
Blockflöte, spielt Tanja Tannast, beglei-
tet an der Orgel von Gerhard Förster.

Isidor Lombriser

Kinderfiir: Frühlingszeit
Am Freitag, 15. März, um 15 Uhr findet 
die nächste Kinderfiir in Breitenbach 
statt. Wir wenden uns der Frühlingzeit 
zu. Nach der Feier in der Kirche, hören 
wir die Geschichte der kleinen Blume, 
die die Welt erblickt. Anschliessend 
basteln wir eine Windradblume und 
nehmen ein Zvieri zusammen. Das Kin-
derfiir-Team freut sich auf euch!

Krankensalbung
Am Mittwoch, 20. März, um 10 Uhr fin-
det in der Kirche Breitenbach der Got-
tesdienst mit Krankensalbung statt. 

Palmenbinden im Pfarreiheim
Schon bald steht der Palmsonntag wie-
der vor der Tür. Wer gerne eine Palme 
bestellen möchte und diese mit seinem 
Kind, Grosskind oder Patenkind am 
Samstag, 23. März, im Pfarreiheim 
schmücken möchte, melde sich bis am 
15. März bei uns im Pfarramt unter Tel. 
061 781 11 54 oder per E-Mail an pfarr-
amt@kath-breitenbach.ch, damit wir 
sicher ein Bäumchen für Sie haben. 

Erwachsenenbildung:  
Franz von Assisi
ein Mann aus vergangenen Tagen, wel-
cher uns noch heute mit seiner grossen 
Liebe (vor allem zur Natur und den 
Menschen) Inspiration auf unserem 
Lebensweg sein kann. In seiner Lebens-
geschichte erfahren wir viel von seiner 
tiefen Gottesbeziehung im ganz Alltäg-
lichen. Im Rahmen der Erwachsenen-
bildung im Pastoralraum Thierstein la-
den wir Sie herzlich am Mittwoch, 20. 
März, um 19 Uhr ins kath. Pfarreiheim 
in Breitenbach ein. Andreas Gschwind 
wird uns einiges zu Franz von Assisi 
erzählen können. Wer der jung verstor-
bene Carlo Acutis war und welche Ver-
bindung er zum Heiligen hat, werden 
Sie an diesem Abend ebenfalls erfah-
ren. Wir würden uns sehr über Ihre 
Teilnahme freuen.

Fiirä mit de Chliinä
Am Samstag, 23. März, findet das Palm-
binden mit der JuBla statt. 
Alle Kinder ab 2 Jahren können um 10 
Uhr kommen und einen Palmzweig 
schmücken. Die älteren Kinder schmü-
cken eine grosse Palme mit Früchten. 
Anschliessend gehen wir alle in die Kir-
che, wo es eine kleine Feier gibt und die 
Palmen gesegnet werden.

Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47
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Kollekte vom 10. März
Die Winterhilfe entlastet knappe Haus-
haltsbudgets und fördert die soziale 
Teilhabe. Im vergangenen Jahr hat die 
Winterhilfe Schweiz mehr als 51 000 
Menschen unterstützt, darunter über 
28 000 Kinder. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Suppentag am 17. März
Am 17. März feiern wir Gottesdienst mit 
gesanglicher Umrahmung des Männer-
chors Keramik Laufen AG. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen, in der Mehrzweck-
halle des Schulhauses Beinwil eine fei-
ne Suppe zu essen. Der Erlös dieses An-
lasses ist für die Fastenaktion, Heks und 
Partner sein, bestimmt. Wir freuen uns 
auf eine grosse Teilnehmerschar.

Rosenverkauf am 17. März
Anschliessend an 
den Gottesdienst 
besteht die Mög-
lichkeit, Rosen für 
je 5 Franken zu 
erwerben. Auch 

dieser Erlös ist zugunsten der Fasten-
aktion, Heks und Partner sein.

Der Heilige Franziskus –  
Inspiration für meinen Lebensweg
Am Mittwoch, 20. März, um 19 Uhr im 
Pfarreisaal der katholischen Kirche 
Breitenbach gibt Ihnen Andreas 
Gschwind einen Einblick in das Leben 
des heiligen Franziskus von Assisi (1181 
–1226). Der heilige Franziskus von Assi-
si ist eine herausragende Persönlichkeit 
in der Weltgeschichte, der uns gerade 
für die heutige schwierige Zeit mit ih-
ren grossen Herausforderungen viel 
mitgeben kann. Kennenlernen werden 
wir den heiligen Carlo Acutis, der sich 
vom heiligen Franziskus inspirieren 
liess. Auf Ihre Teilnahme freuen sich  

Andreas Gschwind und das Seelsorgeteam

V O R A N Z E I G E

Hauskommunion
Die nächste Hauskommunion findet 
am 26. März nachmittags statt.

Beinwil
M I T T E I L U N G E N

Einladung zum Suppentag
Der ökumenische Gottesdienst wird 
von den Seelsorgern Stéphane Barth 
und Kaplan Célestin Simbanduku sowie 
den Erstkommunionkindern und der 
Katechetin gestaltet. Vielen herzlichen 
Dank und ein herzliches Willkommen.
Anschliessend werden von der Frauen-
gemeinschaft feine Suppen mit Würstli 
und frischem Burebrot offeriert. Auch 
viele gluschtige und selbstgemachte 
Desserts laden wiederum zum gemüt-
lichen Beisammensein ein. Firmlinge 
aus unserem Pastoralraum werden die 
Frauen beim Schöpfen und am Kuchen-
buffet kräftig unterstützen. Ein herzli-
ches Vergeltsgott. Der Erlös geht an die 
Institutionen Fastenaktion, Heks und 
Brot für alle. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und danken allen Beteiligten.

Hauskommunion
Die Pfarreiseelsorgerin Carmen Stark 
besucht am 12. März wieder Pfarreian-
gehörige und bringt ihnen die Haus-
kommunion. Wenn Sie gerne einen Be-
such von ihr wünschen, melden Sie 
sich bei Monika Henz, Tel. 061 761 33 18.

Glückwünsche zum Geburtstag
Am 17. Februar feierte Gertrud Horni-
Friedrich ihr 90. Wiegenfest.
Nachträglich ganz herzliche Gratulati-
on und alles Gute, beste Gesundheit 
und Gottes Segen.
Geburtstage sind Aussichtspunkte auf 
der Lebenswanderung. Hermann Lahm

Wir mussten Abschied nehmen
Liselotte Fringeli-Jeker, wohnhaft ge-
wesen in Rüdtligen/Alchenflüh, muss-
ten wir zur letzten Ruhestätte begleiten.
Aus unserer Pfarrei wurde Elsa Huber, 
wohnhaft gewesen im Alterszentrum 
Bodenacker, im 89. Altersjahr zu ihrem 
Schöpfer heimgerufen.
Ursula Henz-Czerwinski aus Breiten-
bach wurde im 88. Altersjahr aus unse-
rer Gemeinschaft abberufen.
Wir gedenken der Verstorbenen im Ge-
bet und entbieten den Angehörigen 
unser herzliches Beileid und unsere 
Anteilnahme. Gott lasse ihnen sein 
Licht leuchten und schenke ihnen die 
ewige Freude.
Trennung ist unser Los, Wiedersehen 
unsere Hoffnung. Augustinus

Bärschwil
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Einladung zum Suppentag
Jesus erschliesst den Seinen, dass der 
Sinn des Lebens darin liegt, für andere 
da zu sein und ihnen zu helfen.
So werden wir am Sonntag, 17. März, 
einen Suppentag durchführen. Wir 
starten unsere Wortgottesfeier um 
10.30 Uhr in der Kirche, und eine Stun-

de später ist im Cheminéesaal für Ihren 
Besuch alles hergerichtet. Wir freuen 
uns einmal mehr auf einen gut besuch-
ten Anlass. Liturgiegruppe Grindel

Die Gottesdienstkollekte wird für die 
Fastenaktion der Schweizer Katholiken 
aufgenommen. 

Grindel

Bald werden die Skier von den Fahrrädern abgelöst!
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Josephstag 
Die Josephsandacht findet am Sonntag, 
17. März, um 14 Uhr, in der Josephska-
pelle statt. Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Anschliessend wird Kaffee und 
Kuchen im Bernhardsheim serviert. 

Fastenaktion
Weniger ist mehr. Dieser Aufruf steht 
gross auf den Plakaten der Ökumeni-
schen Kampagne und passt ausgezeich-
net zur Fastenzeit, die uns anregt über 
unseren Lebensstil, unseren Alltag und 
unsere Beziehungen zu Gott und den 

Mitmenschen nachzudenken. In gewis-
sen Fällen tut weniger richtig gut, weni-
ger Konsum, weniger Hektik, weniger 
Nebensächlichkeiten. Dafür gewinnen 
wir mehr Wichtiges, etwa für mehr 
Achtsamkeit gegenüber unseren Mit-
menschen auf dieser Welt.
Das Fastenopfer wird am Palmsonntag, 
24. März, im Gottesdienst eingezogen. 
Die Opfersäckli liegen in der Kirche auf 
und können auch in den Briefkasten 
des Pfarramtes eingeworfen werden. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre 
Spenden.

Erschwil
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Wochenende 9./10. März
Samstag, 18 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa mit 
Krankensegnung. 
Jahrzeit für Lina und Albert Thomann-
Wiggli, Walter Grolimund-Schwaller
Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Jahrzeit für Alphons Stebler, Mechthild 
Kammermann-Mayr
Sonntag, 10.45 Uhr in Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa mit 
Einschreibung der Firmanden
Opfer: Das Opfer ist für die Stiftung CSI 
Schweiz bestimmt. CSI sorgt sich vor 
allem um die Befreiung von Sklaven. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende Menschen 
ein Leben als freier Mensch zu ermög-
lichen.

Wochenende 16. / 17. März
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Jahrzeit für Anna Spaar, Ernst Spaar
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Jahrzeit für Gertrud und Otto Bühler-
Jud, Josef Bühler-Membrez
Sonntag, 10.45 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Dreissigster für Willi Altermatt, Marcel 
Stebler
Opfer: Das Opfer ist für die Fastenaktion 
bestimmt. Fastenaktion kümmert sich 
wieder um viele Projekte rund um den 
Erdball. Bitte helfen Sie die Not zu lin-
dern. Dankeschön.

Patrozinium in Meltingen
Am 19. März feiern wir in Meltingen 
den Kirchenpatron, den hl. Josef. Kom-
men Sie an die feierliche Messe, welche 
der em. Weihbischof D. Theurillat und 
unser Pfarrer I. Bokwa zelebrieren. Der 
Kirchenchor gibt der Feier einen wür-
digen Rahmen. Nach dem Gottesdienst 
sind Sie alle herzlich eingeladen zum 

Apéro im Pfarreiheim, organisiert vom 
Kirchenrat. 
Opfer: Das Opfer ist für die Bewohner 
im Bad Meltingen bestimmt. Herzli-
chen Dank.

Jahrzeiten im April
Wir haben die Jahrzeiten wie folgt ein-
geplant:
Himmelried
Sonntag, 14. April, 10.45 Uhr
Eugen von Arb-Saladin
Meltingen
Alle Jahrzeiten sind still zu lesen
Oberkirch
Samstag, 13. April, 18 Uhr
Mathilde Bloch-Roos, Priska Bloch-Hä-
ner, Edith Stebler-Stebler
Sonntag, 21. April, 9 Uhr
Hedy und Eugen Hänggi-Stebler, Elisa-
beth Hänggi-Hügli
Falls das angegebene Datum unpas-
send sein sollte, bitten wir Sie um Kon-
taktaufnahme. 

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
10. März: Die Kollekte während des Got-
tesdienstes ist für die ökumenische 
Wegbegleitung Laufental-Dorneck-
Thierstein bestimmt. Das Projekt öku-
menische Wegbegleitung baut ein 
Netzwerk auf, in welchem hilfesuchen-
de Menschen unterstützt werden. Unter 
der kompetenten Leitung einer Fach-
person werden Freiwillige ausgebildet 
und begleitet, um Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen zur Seite zu stehen.
Am Suppentag im Lokal geht der Rein-
gewinn an Fastenkation der Schweizer 
Katholiken.
Am 16. März ist das Opfer für die Fas-
tenaktion bestimmt.

Generationentreff
Am Samstag, 16. März, um 14 Uhr im 
Lokal unter der Kirche. Die gemeinsa-
me Zeit von älteren und jungen Perso-
nen, Grosseltern und ihren Enkeln 
steht im Mittelpunkt. Heute werden ge-
meinsam Gesellschaftsspiele gespielt. 
Es freut sich auf Ihr Kommen 

Nathalie Schaub, Jugendarbeiterin

Voranzeige Palmbinden
Am Samstag, 23. März, werden von 9 bis 
12 Uhr im Lokal Palmen gebastelt. Der 
Kirchenrat stellt sowohl sämtliches Ma-
terial wie auch seine Hilfe und sein 
Wissen unentgeltlich zur Verfügung. 

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 13. März, um 14.30 Uhr 
findet im Vereinshaus Wydenmatt wie-
der ein Spiel- und Begegnungsnach-
mittag für Senioren statt. Schauen Sie 
doch unverbindlich vorbei und lassen 
Sie sich von der guten Laune der Anwe-
senden anstecken.  Die Organisatorinnen

Frühling 
Die ersten warmen Sonnenstrahlen er-
wecken neues Leben, zaubern ein Lä-
cheln ins Gesicht und lassen uns die 
Freude auf all das Neue und Spannende 
spüren.

Suppentag am 10. März

Nach der Messe am Sonntag, 10. März, 
wird im Lokal unter der Kirche eine fei-
ne Suppe angeboten. Nathalie Schaub, 
unsere Jugendarbeiterin, hat diese zu-
sammen mit einigen Firmlingen ge-
kocht. Auch haben sie gemeinsam den 
Raum eingerichtet und dekoriert. 
Suppe, Wienerli und Brot wird Ihnen 
dann von den Erstkommunionkindern 
angerichtet. Deren Eltern haben auch 

noch einige Kuchen gebacken. Lassen 
Sie sich doch einfach verwöhnen und 
geniessen Sie Ihr Mittagessen im Lokal. 
Gerne dürfen Sie dafür eine Spende zu-
gunsten der Fastenaktion in eine der 
Spendenbüchsen legen.
Fastenaktion setzt sich für benachtei-
ligte Menschen ein – für eine gerechtere 
Welt und die Überwindung von Hunger 
und Armut.

Büsserach
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